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Liebe Gießhüblerinnen, liebe Gießhübler! 
Ich hoffe, Sie haben in den ver-
gangenen besonders heißen Tagen 
ausreichend Gelegenheit gefun-
den, Schatten zu suchen und Kraft 
zu tanken, um voller Energie in 
die bevorstehenden Sommerferi-
en zu starten. Hinter uns liegt ein 
intensives zweites Quartal, in dem 
wir bei zahlreichen wichtigen Ge-
meindeprojekten entscheidende 
Fortschritte erzielen konnten.

Ein wesentlicher Meilenstein betrifft 
den Neubau unserer Apotheke. Die 
dafür notwendigen Verträge stehen 
unmittelbar vor der Unterzeichnung, 

sodass dem Baubeginn in den kom-
menden Monaten nichts mehr im 
Wege stehen sollte.

Auch ein weiteres Projekt konnte 
erfolgreich abgeschlossen werden: 
der Rückbau des ehemaligen Kin-
dergartengeländes. Wo bis vor kur-
zem noch der Containerkindergarten 
stand, befindet sich heute wieder 
eine renaturierte Grünfläche. Damit 
wurde dieser Bereich wieder in das 
Ortsbild integriert und ökologisch 
aufgewertet.

Auch bei der Verkehrsberuhigung 
konnten wichtige Maßnahmen um-
gesetzt werden. Die ASFINAG hält 
unverändert an ihren Plänen zur 
Errichtung eines Pannenstreifens, 
neuer Lärmschutzwände sowie ei-
ner neuen Brücke fest. Damit soll ab 
2027 die Richtungsfahrbahn Gieß-
hübl – Brunn erneuert werden, ehe 

in den darauffolgenden Jahren die 
Lärmschutzmaßnahmen entlang 
der Autobahn umgesetzt werden.

Innerhalb des Ortsgebiets wurden die 
Bauarbeiten zwischen dem Autohaus 
Mayer und dem Ortsende Richtung 
Perchtoldsdorf weitgehend abge-
schlossen. Ein neuer Fahrbahnteiler 
sowie verbreiterte Gehsteigbereiche 
sorgen künftig für niedrigere Fahrge-
schwindigkeiten und erhöhen gleich-
zeitig die Sicherheit beim Einbiegen in 
das Ortsgebiet.

VORWORT 

Bürgermeister

Zahlreiche Gießhüblerinnen und Gießhübler kamen zu den Maifesten.
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Auch im Ortszentrum konnten wir 
die Verkehrssicherheit verbes-
sern. Durch die Vergrößerung der 
Auftrittsfläche beim Schutzweg auf 
Höhe Hauptstraße 107 wurde die 
Situation für Fußgängerinnen und 
Fußgänger deutlich entschärft und 
das Überqueren der Straße sicherer 
gestaltet.

Neben den baulichen Projekten war 
das vergangene Quartal auch von ei-
nem lebendigen Gemeindeleben ge-
prägt. Das Maibaumaufstellen, das 
Generationenfest, das Feuerwehr-
fest sowie zahlreiche weitere Veran-

staltungen boten viele Gelegenheiten 
für Begegnung und Austausch.

Besonders erfreulich waren die 
hervorragenden Aufführungen des 
Karl-Theaters sowie die zahlrei-
chen musikalischen Höhepunkte 
unserer Musikkapelle – vom Mai-
baumaufstellen über das Konzert am 
Perlhof bis hin zum stimmungsvol-
len Auftritt in der Pfarrkirche.

Ein besonderer Dank gilt der Frei-
willigen Feuerwehr sowie der Fahr-
zeugpatin für ihre Unterstützung bei 
der Anschaffung des neuen Mann-
schaftstransportfahrzeugs.

In dieser Ausgabe finden Sie außer-
dem interessante Beiträge zu den 
Themen Lichtverschmutzung und 
Energiegemeinschaft. Allen en-
gagierten Mitwirkenden danke ich 
herzlich für ihren wertvollen Einsatz 

im Sinne von Umwelt- und Klima-
schutz.

Meine herzlichsten Glückwünsche 
gelten darüber hinaus allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, die in den 
vergangenen Wochen einen runden 
Geburtstag feiern durften.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien einen erholsamen Sommer, vie-
le schöne gemeinsame Stunden und 
eine angenehme Ferienzeit.

Damit Sie gern nach Hause kommen!

Ihr 

Dr. Johannes Seiringer
Bürgermeister

V.l.n.r.: GRin Valentina Wimmer, GR Lukas Kerschbaum, GRin Ina-Maria Waldstein-Wartenberg, GR Nikolaus Seiringer, GGRin Sabine Möstl, 
GGR Martin Holnthoner, Vzbgmin Caroline Mayerhofer, GR Maximilian Möstl, BGM Johannes Seiringer, GR Alexander Hembach,  

GRin Ariane Felicitas Bosse, GRin Veronika Klimaschewski, GR Alexander Loimayr, GGR Martin Bruckberger
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UMWELT

Lichtverschmutzung –  
wenn die Nacht zu hell wird

INFOVERANSTALTUNG

ENERGIEsshübl Gemeinschaft  
stellt sich vor 

Wann haben Sie zuletzt einen wirk-
lich dunklen Himmel voller Sterne 
gesehen? Für viele Menschen ist das 
heute kaum mehr möglich. Durch 
künstliche Beleuchtung sind in Ös-
terreich nur noch rund 10 % der 
eigentlich sichtbaren Sterne zu er-
kennen.

Doch Lichtverschmutzung betrifft 
nicht nur unseren Blick in den Himmel 
– sie hat auch große Auswirkungen 
auf die Natur: Künstliche Lichtquellen 
verwirren nachtaktive Insekten und 
Vögel. Millionen Insekten werden 
jedes Jahr von Lampen angezogen, 
verletzt oder sterben daran – darunter 
auch seltene Arten. Das bringt ganze 
Ökosysteme aus dem Gleichgewicht. 
Auch Zugvögel, die sich nachts an den 
Sternen orientieren, werden durch zu 
viel Licht gestört.

Neben den ökologischen Folgen 
spielt auch der Energieverbrauch eine 
wichtige Rolle: Unnötige oder falsch 
eingesetzte Beleuchtung verursacht 
vermeidbare Kosten und erhöht den 
Ausstoß von Treibhausgasen. Dabei 
ließe sich durch einfache Maßnah-
men – etwa durch geringere Be-
leuchtung in den Nachtstunden – viel 
Energie sparen.

Was Sie selbst tun können:

n	 Verwenden Sie gezielte nach 
unten gerichtete Beleuchtung  
statt Streulicht nach oben

n	 Setzen Sie auf warmes,  
insektenfreundliches Licht

n	 Nutzen Sie Bewegungsmelder 
oder Zeitschaltungen

n	 Reduzieren Sie die Beleuchtungs-
stärke in den späten Nachtstunden

Schon kleine Veränderungen im All-
tag helfen, Energie zu sparen, die Tier-
welt zu schützen und uns allen wieder 
mehr echte Nacht – und vielleicht 
auch den Blick auf einen klaren Ster-
nenhimmel – zurückzugeben.

Im gesamten Wiener Umland gibt es keinen  
echten Nachthimmel mehr.

Stellen auch Sie Ihre Anfragen an: 
freunde@energiesshuebl.at 

Am 20. Mai fand im Perlhofsaal ein 
Informationsabend der EGG statt. 
Der Vereinsvorstand beantwortete 
dabei die Fragen zahlreicher interes-
sierter Bürgerinnen und Bürger.

Der Vorsitzende der EGG, Maximilian 
Urban, gab einen Überblick über die 
bisherige Entwicklung der Energiege-
meinschaft. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer brachten sich mit Fragen 
und Anregungen aktiv in die Diskussi-
on ein.

Anschließend informierte Clara Ur-
ban (Namensgleichheit) von der EZN 
über die Leistungen der EZN für die 
EGG. Themen waren insbesondere die 

Kosten der Dienstleistung, deren Ver-
rechnung sowie der Energie-Tausch-
preis, der zwischen Strom-Einkaufs- 
und Strom-Verkaufspreis liegen soll.

Ein Schwerpunkt war die Gewinnung 
lokaler Betriebe für die Energiegemein-
schaft. Durch gemeinsames Stromteilen 
sollen Kosten gesenkt, stabile Energie-
preise gefördert und die regionale Wert-
schöpfung gestärkt werden.

Vorgestellt wurde der SNAP (Som-
mer Niedrig Arbeitspreis): Von April 
bis September gelten täglich zwischen 
10:00 und 16:00 Uhr um 20 % redu-
zierte Netzkosten. Dieses verpflichten-
de Angebot des Netzbetreibers ergänzt 
die Vorteile der EGG.

Text: GR Lukas Kerschbaum 

Text: Stefan Tichy
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VERKEHRSBERUHIGUNG AUF DER NEUEN PERCHTODLSDORFER STRASSE

Fahrbahnteiler beim Autohaus Mayer
Die Bauarbeiten im Bereich zwi-
schen Autohaus Mayer und dem 
Ortsende in Richtung Perchtolds-
dorf im Zuge der Umsetzung von 
„Tempo 30“ wurden begonnen.

Im Zuge der Maßnahmen wird ein 
neuer Fahrbahnteiler errichtet, der 
gemeinsam mit den verbreiterten 

Gehsteigbereichen zu einer deutli-
chen Aufwertung des Straßenraums 
beiträgt. Die baulichen Anpassungen 
sollen insbesondere dazu beitragen, 
die Fahrgeschwindigkeiten bei der 
Einfahrt in das Ortsgebiet zu reduzie-
ren und damit die Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer zu erhöhen.

Gleichzeitig verbessert die neue Ge-
staltung die Übersichtlichkeit beim 
Einbiegen in den Ort und erleichtert 
die Orientierung für den fließenden 
Verkehr. Die Neugestaltung verbin-
det damit verkehrsberuhigende Maß-
nahmen mit einer höheren Sicherheit 
und leistet einen wichtigen Beitrag zu 
einem modernen Ortsbild.
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BRUDER-KOSTKA-GASSE

Mehr Sicherheit für spielende Kinder

RÜCKBAU DES CONTAINER-KINDERGARTENS

Areal des ehemaligen Kindergarten 2  
an die Pfarre retourniert

Wiederholt erhielten wir die 
Info, dass im Bereich rund um 
den Funcourt in Hochleiten ver-
mehrt zu schnell gefahren wird. 
Da sich dort viele Kinder auf-
halten und auch in Straßennähe 
spielen, wurden Maßnahmen 
zur Erhöhung der Verkehrs- 
sicherheit umgesetzt.

Zur besseren Sensibilisierung der 
Verkehrsteilnehmer wurde eine 
Geschwindigkeitsanzeige ins-

talliert. Zusätzlich machen neue 
Warnschilder in Form von Kin-
dern auf den Bereich aufmerksam. 
Um die Sicherheit im Umfeld des 
Spielplatzes weiter zu erhöhen, 
wurde der Schranken dauerhaft 
versperrt.

Mit diesen Maßnahmen setzt die 
Gemeinde einen weiteren Schritt 
zur Verbesserung der Sicherheit 
für Kinder und Familien in Hoch-
leiten.

Am Areal des ehemaligen Kindergarten 2 sowie der 
Kinderkrippe wurden die Rückbauarbeiten erfolgreich 
abgeschlossen. Dabei erfolgte die vollständige Demon-
tage der Containeranlagen einschließlich des Rückbaus 
der Fundamente und des bestehenden Weges.

Im Zuge der Arbeiten wurde das Gelände fachgerecht renatu-
ralisiert und in seinen ursprünglichen Zustand zurückgeführt. 
Nach Abschluss sämtlicher Maßnahmen konnte das Areal 
ordnungsgemäß an die Pfarre retourniert werden.

Mit der Fertigstellung dieser Arbeiten ist das Projekt „Rück-
bau Kindergarten 2“ erfolgreich abgeschlossen.

Leopold Gattringer Straße 109
2345 Brunn am Gebirge24H     050 997

Kostenlose Beratung für  
Vorsorge & im Todesfall
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SONDERSCHULE LÄDT EIN

Sommerfest im alten Kindergarten

DIE PFARRE FEIERT

12 Kinder bei der  
Erstkommunion

TRADITIONEN HOCHHALTEN

Fronleichnams-
Prozession

Traditionell angeführt von den Kameradinnen und Kameraden der  
Feuerwehr, gefolgt von Musikkapelle und Pfarrer mit Monstranz

Großer Andrang und tolle Auf-
führungen der Kinder der ASO 
Perchtoldsdorf bei ihrem Som-
merfest in Gießhübl. 

BGM Johannes Seiringer bedankte 
sich bei der scheidenden Direktorin 
Susanne Hönigsberger für die gute 
Zusammenarbeit und wünschte ihrer 
Nachfolgerin Stefanie Schreiber-
Träder  alles Gute. 

Die Kinder fühlen sich jedenfalls in 
unserem alten Kindergarten sehr wohl. 

Der Gemeinde Gießhübl wurde für die 
rasche Zurverfügungstellung und Ad-
aptierung der Räumlichkeiten (binnen 
10 Tagen!) herzlich gedankt.

Strahlende Gesichter der Kinder und Eltern  
bei herrlichem Maiwetter
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Bei strahlendem Sonnenschein fand 
auf der Kuhheide das Generationen-
fest des Ausschusses 4 für Bildung, 
Familie und Jugend statt. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher aller 
Altersgruppen nutzten die Gele-
genheit, einen abwechslungsreichen 
Nachmittag in geselliger Atmosphä-
re zu verbringen.

Für Unterhaltung sorgten verschie-
dene Spielstationen, eine Hüpfburg 
sowie ein großes Bingospiel, das bei 
Jung und Alt großen Anklang fand. 

Die vielfältigen Angebote luden zum 
Mitmachen ein und förderten das ge-
nerationenübergreifende Miteinander.

Auch für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt: Das Restaurant „Zum 
Schwarzen Schaf“ verwöhnte die 
Gäste mit Speisen und Getränken.

Das Generationenfest war ein voller 
Erfolg und bot eine schöne Gelegen-
heit für Begegnungen, Austausch und 
gemeinsames Erleben.

GENERATIONENFEST

Ein Fest für Groß und Klein

08 | 



Juli 2026

| 09 

Großer Andrang beim Kinderschminken

LAbg. Hannes Weninger, Vzbgmin Caroline Mayerhofer,  

BGM Seiringer, GRin Valentina Wimmer, GR Lukas Kerschbaum  

und GRin Ariane Felicitas Bosse freuten sich über einen  

gelungenen Festtag.

| 09 
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MAIBAUMFESTE 

Gelebte Tradition und  
gemeinsames Feiern
Der Kranz des Maibaums wurde wieder von Ma-
ria Czapka, Anneliese Wasinger und Romy 
Burggraf und BGM Seiringer gebunden, der 
auch in den frühen Morgenstunden des 1. Mai 
beim Einholen des Maibaums mit dabei war. Wie 
immer wurde der Baum unter der fachkundigen 
Leitung von Peter Czapka und Joe Kurz mit 
zahlreichen Helfern aus dem Gemeindewald ge-
holt. Der Transport zur Pfarrwiese wurde durch 
Stationen bei Christine & Werner Oswald, bei 
der Schafhütte, Nici & Andi Mayrhöfler, und 
Alexandra & Christian Böck erleichtert – ver-
sorgt mit wunderbarer Verpflegung und guter 
Stimmung. Herzlichen Dank für Speis und Trank!

Nach der Florianimesse und der Fahrzeugseg-
nung erfolgte das feierliche Aufstellen des Mai-
baums durch die Freiwillige Feuerwehr. 

Für die passende musikalische Um-
rahmung sorgte die Musikkapelle 
Gießhübl, während das Team der 
Pfarre die Gäste mit Speisen und 
Getränken bestens versorgte.

Beim Maibaum-Kraxeln schaff-
te es Miriam Dorda, am weites-
ten hinaufzuklettern und sich den  
Applaus der zahlreichen Besucher- 
innen und Besucher zu sichern.

Beim traditionellen Maibaumum-
schneiden zeigten BGM Seiringer, 
Pfarrvikar Giedrojc, Vzbgmin 
Caroline Mayerhofer und Feuer- 
wehrkommandant Christian 
Mayerhofer vereinte Kräfte. Für 
die Verpflegung der Festgäste 
sorgte die Pfarre Gießhübl.

10 | 
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Die neugierigen Forscher des Hei-
dekindergartens ging es bei strah-
lendem Sonnenschein hinaus auf 
Entdeckungsreise in eine Land-
schaft voller Leben – die Kuhheide. 

Schon am Weg hinauf begegneten sie 
den friedlich auf der Heide grasenden 
Schafen von Schäferin Christa Veits.  

Als „fleißige Landschaftspfleger“ 
sorgen sie dafür, dass die wertvolle 
Trockenrasenlandschaft frei bleibt. 
Ein weiteres Naturjuwel der Heide 
ließ nicht lange auf sich warten: die 
Schwarzföhre. Sie prägt die Region 
und ist charakteristisch für den Na-
turpark Föhrenberge.

Oben angekommen tauch-
ten die Kinder spielerisch in 
die Entstehungsgeschichte 
der Kuhheide ein. Von Mam-
muts, die hier einst grasten, 
und gefrorenen Böden, die 
das Wachstum von Bäumen 
erschwerten, bis zur Weidenut-
zung des Menschen.

Gut vorbereitet starteten die 
jungen Entdecker, ausge-
stattet mit Becherlupen, in 
die Welt der Insekten. Beine 

wurden gezählt, Fühler verglichen 
und Körperformen genau unter die 
Lupe genommen. Beobachtet wur-
den unter anderem: Furchenbienen, 
die geschäftig in ihre Erdlöcher ein- 
und ausflogen, Feldwespen, Wald-
ameisen, Wolfspinnen, Waldmist- 
käfer sowie zahlreiche junge Lang- 
und Kurzfühlerheuschrecken.

Nach der erfolgreichen Suche wurden 
die Tiere gemeinsam beobachtet und 
spannende Fakten sowie Geschichten 
zu ihnen erzählt.

SOMMERFESTE IN UNSEREN SCHULEN

Gemeinsam lernen – 
gemeinsam feiern

Pädagogin Melanie Öfferl, Betreuerin Maria Milos  
und die Kindergartenkinder lernten vieles über  

die kleinsten Bewohner des Trockenrasens.

Viel Spaß hatten die Gießhübler Kinder und Eltern beim Abschlussfest der Volksschule!

UNTERWEGS AUF DER KUHEIDE

Kleine Forscher ganz groß

Gießhübler Beteiligung beim Sommerfest  

der Mittelschule Brunn – v.l.n.r.:  Julia Weber, 

BGM Seiringer, Obfrau des Elternvereins  

Bianca Ortner, Direktorin Christiane Draxler

Ein kleiner Kohlweißling wird genau  unter die Lupe genommen.
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In der Pfarrkirche Gießhübl wurde am 1. Mai 
die Florianimesse gefeiert. Zelebriert wurde 
der Gottesdienst von Pfarrer Dr. Richard Ka-
ger und Pfarrvikar Dr. Karol Giedrojc.

Im Rahmen der Messe konnte Kommandant 
EHBI Christian Mayerhofer Angelobungen 
bei der Jugendmannschaft und der Aktiven 
Mannschaft sowie Beförderungen vornehmen.

Vor der Pfarrkirche erfolgte im Anschluss da-
ran, unter der Patenschaft von Frau Dagmar 
Höchstmann-Prior, die Segnung des neuen 
Mannschaftstransportfahrzeuges und es wurde 
seiner Bestimmung übergeben.

Den krönenden Abschluss des Tages stellte das 
Aufstellen des Maibaums auf der Pfarrwiese dar, 
durchgeführt von den Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr Gießhübl und 
unter der tatkräftigen Unterstützung von Pfarrer 
und Feuerwehrkurat Dr. Richard Kager.

Die alljährlichen Bezirksfeuer-
wehrleistungsbewerbe haben 
heuer in Grub im Wienerwald 
stattgefunden.

Die Aktivmannschaft erreichte 
in Bronze den 3. Platz und in 
Silber den 4. Platz.

Neben weiteren Erfolgen 
konnte die Jugendgruppe im 
Ü12-Silberbewerb (Gießhübl – 
Maria Enzersdorf) den 3. Platz 
belegen.

FF GIESSHÜBL

Florianimesse – Fahrzeugsegnung – 
Maibaumaufstellen

BEZIRKSFEUERWEHRLEISTUNGSBEWERBE

Erfolgreiche Teilnahme  
bei den Bewerben in Grub

V.l.n.r.: Taufpatin Dagmar Höchstmann-Prior, Kommandant  
Christian Mayerhofer, Kommandantstellvertreter Florian Prochaska, 

 Pfarrer Richard Kager, Pfarrvikar Karol Giedrojc

V.l.n.r.: LAbg. Marlene Zeidler-Beck, Kommandant Christian Mayerhofer, Calvin Kargl,  
Tobias Mayerhofer, Lukas Gawlitza, Florian Seif, Dominik Seif, Nina Maglia, Harald Stangl,  

Katharina Weber, Julian Szirota, Manfred Seif, Vzbgmin Caroline Mayerhofer
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Am 4. und 5.6.2026 fand auch heuer wieder das 
allseits beliebte Feuerwehrfest statt. 

Nach der Festeröffnung am Donnerstag durch den 
Bieranstich, gefolgt von umfassendem Kinderpro-
gramm und mit Begleitung der Musikkapelle Gieß-
hübl, sorgte Mike’s Crew am Abend für die perfekte 
Partystimmung. 

Der Freitag folgte ebenfalls mit ausgelassener Stim-
mung. Als alte Bekannte spielten die MostLand-
Stürmer und sorgten für gute Laune bis in die Nacht. 

Die Feuerwehr Gießhübl bedankt sich bei allen Be-
suchern, Spendern von Bierfässern und Mehlspeisen 
und allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben. Wir freuen uns auf nächstes Jahr!

GUTE LAUNE

Gießhübler Feuerwehrfest 2026

BGM Seiringer und Pfarrvikar Karol Giedrojc zapften das erste Fass an. 

V.l.n.r.: BGM Seiringer, Kommandant Christian Mayerhofer, 

 Vzbgmin Caroline Mayerhofer, Dagmar Höchstmann-Prior, Alt-BGMin  

Christa Friedl, LAbg. Hannes Weninger, Pfarrvikar Karol Giedrojc,  

Kommandantstv. Florian Prochaska, Verwalter Joachim Weber-Holzer

| 13
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FESTIVITÄTEN

Zu Gast bei  
unseren Nachbarn

Zu Besuch beim Tag der offenen Tür der Heeres-
bekleidungsanstalt Brunn am Gebirge – v.l.n.r.  

BGM Andreas Lienhart (Brunn a. Geb.),  Eva Morawetz, 
BGM Seiringer, Leiter der HBA Markus Waldner,  

BGM Johann Zeiner, VZBGMin Michaela Haidvogel

BLASMUSIKKONZERT

„Mach doch nicht so einen Zirkus!“

Zu einem musikalischen Zirkusabend voll Akrobatik, Clownerie und exotischer Tiere lud die Musikkapelle Gießhübl mit  
Obfrau Alexandra Böck unter der musikalischen Leitung von Kapellmeisterin Eva Maria Schlander, die auch für die wunderbaren  

humoristischen Texte verantwortlich zeichnete. BGM Seiringer gratulierte zu einem erfolgreich konzipierten Konzert.

Feierliche Eröffnung der Sommerspiele Maria Enzersdorf
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BGM Hans Wimmer (Biedermannsdorf)  

und  BGM Johannes Seiringer beim  

Schlossparkfest in Vösendorf
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KARL-THEATER GIESSHÜBL

Katzenzungen 
Mit der Komödie „Katzenzungen“ 
in der Wiener Fassung von Hans 
Weigel konnte das „Karl-Thea-
ter“ auch im 47. Jahr seines Be-
stehens das Publikum begeistern. 
Acht ausverkaufte Vorstellungen 
im Mai sorgten für zwei unter-
haltsame Stunden. Zwischen den 
täglichen Nachrichten von Krieg, 
Klimakrise und Finanznöten eine 
willkommene Auszeit. 

Das bekannte Stück aus den 60er-
Jahren, angesiedelt zwischen Gesell-
schaftssatire und modernem Märchen, 
erzählt die Geschichte der „Strich-
katz“ Stupsi, die unverhofft von den 
vermeintlichen Tiefen der Gesell-
schaft in die vermeintlichen Höhen 
einer Fabrikantengattin aufsteigt. 
„Geweint habe ich ja schon oft, aber 

aus Freude noch nie!“, ein markanter 
Satz der Protagonistin, hervorragend 
dargestellt von Dagmar Simon. 

Auch die übrigen drei Damen des ho-
rizontalen Gewerbes, Mami und vor 
allem Tante Fini, alias Gabi Berger, 
zeigten großartige schauspielerische 
Leistungen. Die drei Männer, rund um 
Markus Mudrak, den schüchternen, 
aber letztlich glücklichen Bräutigam, 
standen den Frauen um nichts nach. 

Ein Sahnehäubchen waren die beiden 
Jirowec-Schwestern (Michi & Mo, 
die von der Amtsstube direkt die gro-
ße Bühne betrat). Sie machten mit der 
fast wortlosen, aber umso intensive-
ren Darstellung der Raudaschls den 
Beginn des Stückes zu einem beson-
deren Ereignis. 

Roman Mayr, Darsteller und Re-
gisseur, ist es gelungen, durch eine 
aktuelle und feinfühlige Inszenierung 
das Publikum bestens zu unterhalten.  
Andreas Berger hatte in bewährter 
Manier wieder für ein großartiges 
Bühnenbild gesorgt. Die Gemeinde 
kann stolz auf ihr „Karl-Theater“ sein.

ANSCHLAGEN

Die Musikkapelle spielt auf!

Die Musikkapelle Gießhübl mit Obfrau Alexandra Böck, Kapellmeisterin Eva-Maria Schlander zu Gast im Gemeindeamt

Beim traditionellen Anschlagen der 
Musikkapelle Gießhübl machte die 
Musikgruppe auch vor dem Gemein-
deamt Station, um den Anwesenden 
einige Musikstücke zu präsentieren. 

Für eine wohlverdiente Stärkung war 
ebenfalls gesorgt, damit die Musike-
rinnen und Musiker bei den weiteren 
Stationen voller Energie weiterspielen 
konnten.
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familienfreundliche Kommunalpolitik.

Wir sind eine 
familienfreundliche 

Gemeinde!

seit 2023

familienfreundlichegemeinde

KINDERFREUNDLICHE
GEMEINDE ZERTIFIKAT SEIT 2023

TERMINKALENDER
07.07.26	 Pensionistenverband Gießhübl | Tagesausflug		
17.-26.07.	 Fehle-Bobal | Ausg'steckt is	 Pop-Up-Buschenschank	 15-22 Uhr
26.07.26	 Pfarre Gießhübl | Fahrzeugsegnung	 Hochleiten	 9 Uhr
26.07.26	 Pfarre Gießhübl | Fahrzeugsegnung	 Pfarrkirche	 10:30 Uhr
28.07.26	 Pensionistenverband Gießhübl | Jause	 Birgit u. Toni NIGL P'dorf	 15-18 Uhr
08.08.26	 Pensionistenverband Gießhübl 	 Seefestspiele Mörbisch 
	 Muscial „Ein Käfig voller Narren”	 	
21.-30.08.	 Fehle-Bobal | Ausg'steckt is	 Pop-Up-Buschenschank	 15-22 Uhr
25.08.26	 Pensionistenverband Gießhübl | Tagesausflug		
28.08.26	 Grünes Wanderkino	 Kirchenplatz Hochleiten	 18:00-22:00 Uhr
02.09.26	 ökumen. Bibelgespräch	 Kirche Hochleiten 	 18 Uhr
04.09.26	 Jungscharstunde	 Pfarrzentrum	 16 Uhr
04.09.26	 Grünes Wanderkino	 Kirchenplatz Hochleiten	 18:00-22:00 Uhr
06.09.26	 Familienmesse Kindersegnung	 Pfarrkirche	 10:30 Uhr
06.09.26	 Pfarrfest	 Pfarrwiese	 11:30 Uhr
11.-20.09.	 Fehle-Bobal | Ausg'steckt is	 Pop-Up-Buschenschank	 15-22 Uhr
14.-17.09.	 Pensionistenverband Gießhübl | Mehrtagesfahrt	 Steiermark	
15.09.26	 Seniorenjause	 Pfarrzentrum	 15 Uhr

JUBILÄUM

Wir gratulieren 
zum 90er

BGM Seiringer gratulierte Herrn Dietger Wolf im Beisein  
seiner Frau Anneliese Strobl zum 90. Geburtstag. 

Ausg'steckt is
Pop-Up-Buschenschank

Kristina Fehle-Bobal

17. – 26.07.
21. – 30.08.
11. – 20.09.


